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Hoher Schaden durch Einbruchsserie
Eschborn (MS). Eine regelrechte Einbruch-
serie erschüttert zurzeit Eschborn und Nie-
derhöchstadt. Fast täglich berichtet die Poli-
zei über nächtliche Einbrüche in Gewerbeob-
jekte, Wohnungen und Verkaufsstände. Be-
gonnen hat die Serie kurz vor Weihnachten. 
In vielen Fällen machten die Täter nur wenig 
Beute, richteten aber großen Schaden an.
Am Morgen des 19. Dezembers wurden der 
Polizei gleich mehrere Einbrüche gemeldet. 
So warfen Unbekannte das Fenster einer Kin-
dertagesstätte in der Berliner Straße ein und 
gelangten so ins Innere. Als um 4.15 Uhr die 
Alarmanlage des Gebäudes auslöste, suchten 
sie allerdings ohne Beute das Weite.
In der Bremer Straße waren in der gleichen 
Nacht ein Lebensmittelgeschäft und eine 
Kfz-Werkstatt das Ziel von Einbrechern. Die 
Täter nutzten ein geöffnetes Fenster, um in 
die Werkstatt zu gelangen. Ohne Diebesgut 
zogen sie weiter. Unbekannte hebelten dann 
gegen 2.35 Uhr ein Metallgitter auf und 
schlugen dann ein darunterliegendes Keller-
fenster des Lebensmittelgeschäfts ein. Sie 
durchsuchten die Räumlichkeiten und verlie-
ßen das Geschäft samt Beute. Bei den Tätern 
soll es sich nach ersten Erkenntnissen um 
zwei männliche, hagere Personen handeln, 
die mit Sportanzügen bekleidet waren.
Auf vier Weihnachtsmarkthütten am Rathaus-
platz hatten es Diebe in der gleichen Nacht 
ebenfalls abgesehen. Aus zwei erfolgreich 
aufgehebelten Hütten nahmen sie einen 
Schlüssel und eine Geldkassette mit einem 
zweistelligen Bargeldbetrag mit sich, bevor 
sie unerkannt flüchteten. Mit einem Gullide-
ckel warfen Unbekannte die Glastür des Ju-
gendhauses im Dörnweg ein und hinterließen 
einen Schaden von etwa 1.500 Euro. 
In Niederhöchstadt setzten Kriminelle in der 
gleichen Nacht an mehreren Fenstern und Tü-
ren einer Gaststätte in der Hauptstraße an. 
Erst nach zahlreichen Hebelversuchen gelang 
es den Tätern, ein Fenster gewaltsam zu öff-
nen. Hier hinterließen die Täter einen Sach-
schaden von mehreren tausend Euro.
Ebenfalls in der Nacht zum 19. Dezember 
hatten es Unbekannte am Montgeronplatz auf 
das Restaurant, die Eisdiele und das Modege-

schäft abgesehen. Sie gelangten in die Pizze-
ria, nachdem sie ein Fenster gewaltsam geöff-
net hatten. Aus dem Inneren ließen sie eine 
Flasche Likör mitgehen. In die Eisdiele ge-
langten die Täter, nachdem sie eine Tür auf-
gehebelt hatten. Nach ersten Ermittlungen 
soll es sich um zwei männliche Täter handeln, 
die mit dunklen Jacken, dunklen Hosen sowie 
dunklen Schuhen bekleidet gewesen sein sol-
len. Bei einer Jacke soll im rechten Schulter-
bereich ein Emblem der Marke „The North 
Face“ aufgebracht sein. Trotz zahlreicher He-
belversuche konnten die Unbekannten
die Eingangstür zu dem Modegeschäft nicht 
öffnen. Die Schäden belaufen sich rund um 
den Montgeronplatz auf insgesamt knapp 
2.000 Euro.
In der darauffolgenden Nacht versuchten Un-
bekannte die Eingangstür des Jugendcafes in 
Niederhöchststadt aufzuhebeln. Zutritt zum 
Gebäude konnten sie sich jedoch nicht ver-
schaffen, richteten aber einen Schaden in 
Höhe von 500 Euro an. 
Über Weihnachten ging die Serie von Einbrü-
chen dann weiter: An Heiligabend oder am 
Ersten Feiertag wurde in eine Wohnung in ei-
nem Mehrfamilienhaus im Spessartweg ein-
gebrochen. Die Täter öffneten gewaltsam die 
Wohnungstür und nahmen Bargeld und Par-
füm mit.
Ein weiterer Wohnungseinbruch fand in der 
Weihnachtswoche in der Leiershohlstraße 
statt. Dort nutzten die Täter die Abwesenheit 
der Bewohnerin aus, um die Terrassentür der 
Wohnung aufzuhebeln. Ob die Kriminellen 
bei der Durchsuchung der Wohnräume nach 
Wertgegenständen auch fündig wurden, steht 
noch nicht fest. Weitere Einbrüche folgten in 
der Nacht zum 28. Dezember. Unter anderem 
brachen unbekannte Täter in ein Restaurant in 
der Düsseldorfer Straße ein. Sie entwendeten 
entwendeten Bargeld sowie eine Trinkgeld-
kasse, die mit rund 200 Euro gefüllt war. Die 
Täter flüchteten anschließend mit einem grau-
en Smart, dessem Schlüssel sie im Restaurant 
gefunden hatten. Das Auto hat das Kennzei-
chen MTK-TT 38. Es entstand ein Sachscha-
den in Höhe von circa 500 Euro. Den Wert des 
Diebesguts gibt die Polizei mit 2.500 Euro an. 

In der gleichen Nacht war das Vereinsheim 
der Fußballer „Am Sportfeld“ Ziel von Ein-
brechern. Aus der Gaststätte stahlen die Die-
be rund 400 Euro Bargeld. An dem Wochen-
ende wurde darüber hinaus ein Verkaufsstand 
in der Elly-Beinhorn-Straße aufgebrochen.  
Nachdem sie die Zugangstür aufgehebelt hat-
ten, flüchteten die Diebe aus dem Imbiss in 
unbekannte Richtung.
In der Nacht zum 30. Dezember war dann die 
Vereinsgaststätte von „Tennis Westerbach“ an 
der Reihe. Neben einem Schlüsselbund wur-
de 30 Euro Bargeld entwendet. Es
entstand zudem ein Schaden in Höhe von ge-
schätzten 500 Euro. 
In der Silvesternacht ging es in der Ginnhei-
mer Straße weiter. Dort hob der Täter gegen 
5.30 Uhr einen Kanaldeckel am Straßenrand 
heraus und warf damit die gläserne Ein-
gangstür eines Ladengeschäfts ein. Nach der-
zeitigem Ermittlungsstand wurde der Täter 
gestört und entfernte sich in ein nahegelege-
nes Hotel. Dort konnte er durch Polizeibeam-
te der Polizeidirektion Main-Taunus ange-
troffen und kontrolliert werden. Er wurde für 
weitere strafprozessuale Maßnahmen zur Po-
lizeistation Eschborn gebracht.
Am vergangenen Wochenende kam es dann 
zu den bisher letzten Einbrüchen. Wieder 
waren die Läden im „Langen Weg“ sowie in 
der Hauptstraße in Niederhöchstadt betrof-
fen. Der oder die Täter verschafften sich auf 
ungeklärte Art und Weise Zutritt zu dem Ob-
jekt in der Hauptstraße, hebelten aus einem 
Büro einen Schranktresor aus der Veranke-
rung und entwendeten diesen mitsamt den 
Tageseinnahmen. Der Sachschaden wird auf 
1.000 Euro geschätzt. Im zweiten Objekt 
verschafften sich die Täter durch das Aufhe-
beln der Außentür Zutritt zum Gebäude und 
öffneten dort gewaltsam alle Schränke und 
Schubladen. Nachdem sämtliche Räume er-
folglos durchsucht wurden, flüchtete sie 
vom Tatort.
Polizei und Kriminalpolizei ermitteln in allen 
Fällen. Hinweise nimmt die Kripo unter der 
Telefonnummer 06196-20730 entgegen. Die 
Polizeistation in Niederhöchstadt ist unter der 
Nummer 06196- 96950 zu erreichen.

Stadtspitze besucht Einsatzkräfte an Heilig Abend

Wie es schon längere Zeit Tradition ist, besuchten Stadtverordnetenvorsteher Markus von Sternheim (3. v. r.), Bürgermeister Adnan Shaikh 
(4. v. l.) und Erste Stadträtin Bärbel Grade (4. v. r.) am Morgen des 24. Dezembers die Eschborner Polizei- und Rettungskräfte in ihren jeweiligen 
Wachen. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 3. � Foto: Stadt Eschborn

Mehrere Räume in der 
HvK verwüstet
Eschborn (ew). Unbekannte haben zwischen 
dem 27. und dem 29. Dezember mehrere 
Räume der Heinrich-von-Kleist-Schule ver-
wüstet. Nachdem sie über ein aufgehebeltes 
Fenster ins Innere der Schule im Dörnweg 
gelangt waren, verstopften sie ein Waschbe-
cken in einem Klassenraum und drehten den 
Wasserhahn auf. Hierdurch kam es zu einem 
Wasserschaden. Weiterhin versprühten die 
Täter den Inhalt eines Feuerlöschers in einem
Flur. Im Eingangsbereich drangen sie gewalt-
sam in die Hausmeisterkanzel ein und durch-
suchten mehrere Schubladen. Außerdem zer-
störten sie dort ein Deckenelement, bevor sie 
unerkannt flüchteten. In den beiden Wochen 
zuvor hatten unbekannte Täter bereits zwei
Zugangstüren zur Sporthalle der Schule zer-
stört. Inwieweit die Sachbeschädigungen mit 
dem Vandalismus zusammenhängen, ist Ge-
genstand der Ermittlungen. Hinweise erbittet 
die Polizei in Eschborn unter der Telefon-
nummer 06196-96950. 

Wieder politisch 
motivierte Schmierereien
Eschborn (ew). In der Neujahrsnacht kam es 
in der Straße „Am Stadtpfad“ erneut zu einer 
politisch motivierten Sachbeschädigung. Ein 
unbekannter Täter beschmierte dort einen 
Briefkasten mit „AFD“. Hinweise auf den 
Täter liegen bisher nicht vor. Die Kriminalpo-
lizei nimmt Hinweise unter der Telefonnum-
mer 06196-20730 entgegen.



– Kalenderwoche 2 Donnerstag, 9. Januar 2025ESCHBORNER WOCHESeite 2

Donnerstag, 9. Januar: 
Auftritt von „Gude & Hola“ auf 
der Eisbahn am Rathausplatz.

Sonntag, 12. Januar: 
„Kino4Kids“ mit „Titina“ um 
14.30 Uhr im Eschborn K.

Sonntag, 12. Januar:  
Neujahrskonzert mit der Thü-
ringen Philharmonie Gotha-Ei-
senach“ um 19 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Mittwoch, 15. Januar: 
Treffen des Arbeitskreis Inklu-
sion um 15 Uhr im Senioren-
raum in der Odenwaldstr. 2 - 24.

Freitag, 17. Januar: 
„Utes Babbelstubb“ um 15 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus in 
der Hauptstraße 20.

Freitag, 17. Januar: 
Vernissage zur Ausstellung von 
Eleonore Zimmermann um 
18.30 Uhr im Eschborn K.

Freitag, 17. Januar: 
Filmvorführung „Rossini“ um 
20.15 Uhr im Eschborn K.

Samstag, 18. Januar: 
Kulinarische Reise durch das 
ev. Gesangbuch um 18 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus.

Samstag, 18. Januar: 
Science Slam um 20.15 Uhr im 
Eschborn K.

Donnerstag, 23. Januar:
Konzert mit Stefan Jürgens  
um 19 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Samstag, 25. Januar: 
Kabarett mit Zacharias Heck 
um 20.15 Uhr im Eschborn K.

Montag, 27. Januar:
Eschborner Theater „Achtsam 
morden“ um 19.30 Uhr im  
großen Saal im Bürgerhaus 
Schwalbach.

Termine

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 9. Januar 
Limes-Apotheke, Schwalbach, Marktplatz 23 
Tel. 06196-779980
Feldberg-Apotheke, Frankfurt, Schaumburger 
Straße 69, Tel. 069-342830

Freitag, 10. Januar
Brunnen-Apotheke, 65812 Bad Soden,  
Prof.-Much-Str. 2, Tel. 06196-7640670 
Merton-Apotheke, 60439 Frankfurt,  
Lurgiallee 6, Tel. 069-95730223
 
Samstag, 11. Januar 
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47, 
Tel. 06196-42521
Nidda-Apotheke, Frankfurt, Heerstraße 3e, Tel. 
069-762081

Sonntag, 12. Januar 
Hausener-Apotheke, Frankfurt, Praunheimer 
Landstraße 14, Tel. 069-788833
Luthmer-Apotheke, Frankfurt,  
Luthmerstraße 12, Tel. 069-396257

Montag, 13. Januar 
Albanus-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Albanusstraße 22, Tel. 069-313380 
Bock-Apotheke, Frankfurt-Bockenheim,  
Leipziger Straße 71, Tel. 069-9706370 

Dienstag, 14. Januar 
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722 
Mohren-Apotheke, Frankfurt,  
Alt Eschersheim 63, Tel. 069-514872 

Mittwoch, 15. Januar  
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464
Receptura-Apotheke, Frankfurt,  
Altenhöfer Allee 5, Tel. 069-92880300

Donnerstag, 16. Januar 
Titus-Apotheke, Frankfurt-Nordweststadt,  
Tituscorso 5, Tel. 069-95116650 
“Brocks´sche Apotheke”, Sulzbach,  
Im Main-Taunus-Zentrum, Tel. 069-242480300

Freitag, 17. Januar 
Radilo-Apotheke, Frankfurt-Rödelheim,  
Radilostraße 15, Tel. 069-783416 
Nordwest-Apotheke”, Frankfurt,  
Thomas-Mann-Straße 6, Tel. 069-570214

Mehrgenerationenhaus 
sucht Mitstreiter
Eschborn (ew). Das Mehrgenerationenhaus 
der Evangelischen Gemeinde Eschborn sucht 
Ehrenamtliche, die sich bei den verschiedenen 
Angeboten der Einrichtung engagieren möch-
ten. Das Mehrgenerationenhaus in der Haupt-
straße 18-20 bietet vielfältige Möglichkeiten, 
Kompetenzen, Erfahrungen und Kreativität in 
verschiedenen Bereichen einzubringen. Es gibt 
Angebote für Kinder und Familien, für Men-
schen unterschiedlicher Kulturen, für ältere 
Menschen oder das Internet-Café Sokrates. Die 
Ehrenamtlichen gestalten das Programm und 
bringen eigene Ideen ein. Jeder bestimmt dabei 
selbst, wie viel Zeit er investieren möchte.
„Sie bekommen nicht nur Wertschätzung und 
warme Worte, sondern Freude im lebendigen 
Miteinander, Dankbarkeit der Kleinen und 
Großen und so manches mehr“, verspricht 
Anja Mahne, die Koordinatorin des Mehrge-
nerationenhauses. Interessierte können sich 
bei ihr per E-Mail anja.mahne@ekhn.de oder 
telefonisch unter 06196-9314857 melden.

Sternsinger in der 
evangelischen Kirche
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchenge-
meinde Eschborn feiert am Sonntag, 12. Janu-
ar, um 10 Uhr einen Gottesdienst mit Prädi-
kant Jürgen Karl. In diesem Gottesdienst wer-
den die Sternsinger aus der katholischen Ge-
meinde zu Gast sein und den Besucherinnen 
und Besuchern den Segen bringen. Die Spen-
den kommen Projekten zugute, die sich für 
die Rechte von Kindern einsetzen. Besonders 
im Fokus sind in diesem Jahr Projekte in Ke-
nia und Kolumbien. Im Anschluss an den Got-
tesdienst lädt die Gemeinde ins Foyer des Ge-
meindehauses zum Kirchkaffee ein.

Ein Anwalt mordet mit Achtsamkeit
Eschborn/Schwalbach (sz). Der Schauspie-
ler Martin Lindow ist am Montag, 27. Januar, 
um 19.30 Uhr mit dem Theaterstück „Acht-
sam morden“ nach dem Bestseller-Roman 
von Karsten Dusse im Rahmen des Eschbor-
ner Theaterprogramms zu Gast im Schwalba-
cher Bürgerhaus.
Damit seine Work-Life-Balance ausgewoge-
ner ausfällt, muss der gestresste Erfolgsan-
walt Björn Diemel (Martin Lindow) auf 
Wunsch seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 
bei dem Therapeuten Joschka Breitner besu-
chen. Die praktische Anwendung der erlern-
ten Lektionen, durch die Björn Diemel zum 
vorbildlichen Musterschüler seines Achtsam-
keitstrainers wird, nimmt ihren Lauf, als er 
begreift, dass er nicht nur eine maßgeschnei-
derte Lösung für seine privaten, sondern uner-
warteter Weise auch für seine beruflichen 
Probleme erhalten hat. 
Wie souverän und vergnüglich Autor Karsten 

Dusse mit dem Krimi-Genre spielt und die 
Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 
zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für 
Diemels Mandanten. Auch Mafiaboss Dragan 
soll seinen bisherigen unachtsamen Lebens-
weg für immer verlassen. Um endlich mehr 
Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn 
Diemel ihn – wie der Titel verspricht – nach 
den neu erlernten Prinzipien mit höchster 
Achtsamkeit ermorden. Und das gelingt ihm 
grandios.
Tickets für das Stück sind für Eschborner 
Bürgerinnen und Bürger zu Preisen zwischen 
10 und 15 Euro nach telefonischer Bestellung 
unter der Nummer 06196/490-180 mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr im Kulturreferat in der 
Kurt-Schumacher-Straße 12 erhältlich.
Bereits am Sonntag, 26. Januar, wird das 
Stück um 19.30 Uhr im Saal des Schwalba-
cher Bürgerhauses aufgeführt, dieses Mal für 
die Schwalbacher Bürgerinnen und Bürger.

Martin Lindow (Mitte) spielt die Hauptrolle in „Achtsam morden“. � Foto: Dettmann

Umfangreiches Winterprogramm
Eschborn (ew). Das Kinder- und Jugendhaus 
hat seit dem 6. Januar die Türen wieder für 
alle Kinder ab zehn Jahren geöffnet. Von Mon-
tag bis Donnerstag findet der offene Treff  von 
15 Uhr bis 19 Uhr und am Freitag von 18 Uhr 
bis 22 Uhr statt. Auch der Abenteuerspielplatz 
ist seit Montag wieder für Besucherinnen und 
Besucher von 6 bis 13 Jahren geöffnet. Er lädt 
von Montag bis Freitag von 14 Uhr bis 18 Uhr 
zum Spielen, Toben und Werken ein.
Von 21. Januar bis zum 28. März gibt es dann 
ein Winterprogramm auf dem Abenteuer-
spielplatz: Dienstags begleitet das Team der 
Kinder- und Jugendarbeit Ausflüge, wie zum 

Beispiel in die Trampolinhalle oder ins 
Schloss Freudenberg. Freitags sind alle Kin-
der zum Abschluss der Woche zum Punsch 
am Lagerfeuer eingeladen.
Zu allen Ausflügen sind Anmeldungen erfor-
derlich. Die Ausflugsziele und Termine sind 
dem Flyer des Winterprogramms zu entneh-
men, der gemeinsam mit den Anmeldeformu-
laren auf dem Abenteuerspielplatz und im 
Büro der Kinder- und Jugendarbeit ausliegt.
Das Winterprogramm wird außerdem online 
untereschborn.de/kinder veröffentlicht. Aktu-
elle Termine gibt es auch auf dem Instagram-
Profil @ki.ju.jb.760.

Wie man auf dumpfe Parolen reagiert
Eschborn (ew). Das Mehrgenerationenhaus 
in Eschborn bietet am Samstag, 1. Februar, 
ein Seminar zum Thema „Vorurteile, dumme 
Sprüche und Parolen – populistischen Aussa-
gen beherzt begegnen“ an.
Bei der Familienfeier lästert ein Verwandter 
plötzlich über Menschen anderer Hautfarbe. 
Beim Gespräch mit der Nachbarin äußert die-
se sich abfällig über die ins Nebenhaus einge-
zogene Mutter mit Kind aus der Ukraine. Im 
Bus tuscheln zwei ältere Damen laut und ab-
wertend über eine in ihrer Nähe sitzende jun-
ge Frau mit Kopftuch. 
Diffamierenden Sprüchen und populistischen, 
antidemokratischen Positionierungen mutig 
entgegenzutreten, beherzt nachzufragen bei 
pauschalierenden Aussagen oder klar Positi-
on zu beziehen und gleichzeitig im Gespräch 
mit dem Gegenüber zu bleiben, das ist gar 
nicht so einfach. In solche Situationen gerät 

man zumeist ganz unvermittelt. Spontan wir-
kungsvolle Worte zu finden, erfordert häufig 
nicht nur Überwindung, sondern kann sich in 
der Folge als sehr anstrengend erweisen.  
Viele Menschen wollen aber trotzdem Hal-
tung zeigen.
Das Seminar soll Lust und Mut machen, sich 
dennoch in solche Gespräche zu begeben. Es 
bietet dabei Gelegenheit, über die eigene Art 
des Redens nachzudenken und neue Möglich-
keiten der Kommunikation auszuprobieren.
Tobias Krohmer, Martina Bickmann und Anja 
Mahne laden ein zu dem Workshop ein, der 
von 9.30 Uhr bis 16 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in der Hauptstraße 18 bis 20 in 
Eschborn stattfindet. Der Eintritt ist frei, die 
Plätze sind begrenzt. Anmeldungen sind bis 
zum 24. Januar per E-Mail an anja.mahne@
ekhn.de oder telefonisch unter der Nummer 
06196/9314857 möglich.

Kulinarisches aus dem 
Gesangbuch
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchenge-
meinde Eschborn lädt am Samstag, 18. Januar, 
von 18 bis 20 Uhr zu einer kulinarischen Reise 
durch das evangelische Gesangbuch ein, bei 
der Leib und Seele genährt werden. Bei dieser 
Veranstaltung kann man die faszinierende Ver-
bindung von geistlicher und kulinarischer Nah-
rung entdecken. Begriffe wie Brot und Wein, 
Manna und Paradiesfrüchte, Kräuter und Fisch 
werden gekostet und dabei gesungen. Neben-
bei gibt es viel Wissenswertes über die Lieder, 
ihre Dichter und ihre Wirkung durch die Jahr-
hunderte. Mitwirkende sind Kirchenmusikerin 
Katharina Bereiter, Gemeindepädagogin Irmi 
Rieker und Pfarrer Jörg Bickelhaupt. Anmel-
dungen sind bis Montag, 13. Januar per E-Mail 
an anja.mahne@ekhn.de oder telefonisch uner 
der Nummer 06196-9314857 möglich. Mit ei-
ner Nachricht auf den Anrufbeantworter ist 
man angemeldet.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal
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Grün, grün,
grün sind ale 
meine Pflanzen...

Fensterblatt
Monstera deliciosa,  19 cm, 
ca. 70 cm hoch, mit geschlitztem 
Blattwerk, ohne Übertopf

19.99
Stück

Top-Preis

Glückskastanie
Pachira aquatica, 

 24 cm, ca. 140 cm 
hoch, mit 
geflochte-
nem Stamm, 
ohne Korb

Baumstrelitzie
Strelitzia nicolai, 

 21 cm, ca. 80 cm 
hoch, verströmt 
exotisches Flair, 
ohne Korb

Stück 

34.99

29.99

49.99
Stück

Top-Preis

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Auch am Heiligen Abend im Einsatz
Eschborn (ew). Wie es schon längere Zeit 
Tradition ist, besuchten Stadtverordnetenvor-
steher Markus von Sternheim, Bürgermeister 
Adnan Shaikh und Erste Stadträtin Bärbel 
Grade auch 2024 am Morgen des 24. Dezem-
bers die Eschborner Polizei- und Rettungs-
kräfte in ihren jeweiligen Wachen. 
Mit belegten Brötchen als Stärkung für den 
Dienst an Heiligabend kamen die drei um sich 
für die „gute und wertvolle Arbeit im vergan-
genen Jahr“ zu bedanken.
„Wir können froh und glücklich sein, dass wir 
in einer sicheren Stadt leben können. Die 
Kräfte des Arbeiter-Samariter-Bunds (ASB) 
und unserer Polizeistation leisten hierfür ei-

nen entscheidenden Beitrag“, sagte Adnan 
Shaikh.

Nikolause für die Feuerwehr
Bereits am 16. Dezember 2024 besuchten der 
Bürgermeister, die Erste Stadträtin sowie  
Brandschutzdezernent Karlheinz Gritsch die 
freiwillige Feuerwehr Niederhöchstadt. Dort 
überreichten sie Wehrführer Frank Röder ei-
nen Korb mit Schokoladen-Nikolausen. 
Auch die Kameradinnen und Kameraden der 
freiwilligen Feuerwehr Eschborn bekamen im 
Rahmen der Weihnachtsfeier den gefüllten 
Korb als Dankeschön für den unermüdlichen 
und hauptsächlich ehrenamtlichen Einsatz.

Auch der Polizei in Niederhöchstadt statteten Stadtverordnetenvorsteher, Bürgermeister und 
Erste Stadträtin einen weihnachtlichen Besuch ab.� Foto: Stadt Eschborn

Vandalismus mit Feuerwerkskörpern
Eschborn (ew). Rund um Silvester hat es in 
Eschbon und Niederhöchstadt zahlreiche 
Sachbeschädigungen mit Böllern und Rake-
ten gegeben.
Gleich zwei Vorfälle ereigneten sich in der 
Nacht zum vergangenen Samstag. Zunächst 
beschädigte gegen 23 Uhr ein Unbekannter  
den Briefkasten eines Mehrfamilienhauses in 
der Berliner Straße, in dem er einen Böller an-
zündete und diesen anschließend in den Brief-
kasten einwarf. Durch die Detonation wurde 
dieser erheblich beschädigt. Der Schaden 
wird auf circa 250 Euro geschätzt. 
Etwa eine Stunde später legten zwei unbe-
kannte Täter in der Stuttgarter Straße Böller 
in das Ausgabefach eines Zigarettenautoma-
ten und zündeten sie. Durch die Explosion 
wurde der Zigarettenautomat, der sich im 

Nahbereich des S-Bahnhofs Eschborn-Süd 
befindet, derart schwer beschädigt, dass poli-
zeilich geschätzt ein Schaden in Höhe von 
rund 2.000 Euro entstand. Passanten beschrei-
ben beide Täter als männliche Jugendliche, 
die dunkel bekleidet waren und Kapuzen tru-
gen. Der kleinere von beiden hatte eine weiße 
Plastiktüte dabei.
Zu einer dritten Sachbeschädigung kam es 
dann am Samstagabend gegen 21.40 Uhr in 
der Odenwaldstraße. Dort wurde erneut ein 
Feuerwerkskörper im Briefkasten eines 
Mehrfamilienhauses gezündet. An dem Brief-
kasten entstand ein Schaden von etwa 100 
Euro. 
Hinweise zu allen drei Fällen nimmt die Poli-
zei in Eschborn unter der Telefonnummer 
06196-96950 entgegen.

Böllern nur mit Böllerschein von Mathias Schlosser
Den ganz normalen Silvesterwahnsinn haben wohl weder der chinesische Mönch 
Li Tian noch Ludwig XV. erwartet. Während der eine vor nunmehr 1.400 Jahren 
das Schwarzpulver erfand, sah der andere in den gleichermaßen bunten wie lauten 
Feuerwerksraketen den Gipfel absolutistischer Machtentfaltung.
Dass sich keine 400 Jahre später der gemeine Pöbel mit Batterien wie „Dragon Fire“, 
„Höllenritt“ oder „Superzündi“ für eine Brenndauer von 30 Sekunden wie der Ur-
enkel des Sonnenkönigs fühlt, hatten wahrscheinlich nicht einmal die französischen 

Revolutionäre gedacht. Zu dumm ist ja auch die wenig aufklärerische Idee, mitten in der Nacht und 
in Kombination mit reichlich Alkohol abertausende von Raketen und Böllern abzuschießen. Ein 
Verbot der privaten Knallerei könnte vor diesem Hintergrund durchaus Ausdruck menschlicher 
Vernunft sein. Schließlich ist der Unfug an den anderen 364 Tagen im Jahr aus guten Gründen 
auch nicht erlaubt. 
Da zur Aufklärung aber immer auch die Überzeugung gehört, wäre es allerdings besser, andere 
Steuerungsinstrumente einzusetzen. Silvesterböller könnten besteuert werden oder nur noch an 
Personen verkauft werden, die eine entsprechende Qualifikation mitbringen. Wer unbedingt knal-
len will, muss dann eben den „Böllerschein“ machen und etwas tiefer in die Tasche greifen. Die 
bürgerkriegsähnlichen Auswüchse der jüngsten Silversternacht und gesprengte Briefkästen wie in 
Eschborn würde das verhindern, ohne dass die Menschen auf die farbenfrohe und lautstarke Begrü-
ßung des neuen Jahrs gänzlich verzichten müssen.

Eschborner Spitzen

Gegenbesuch im Schulkinderhaus
Eschborn (ew). Im Zuge des Projekts „Wir 
lernen das Rathaus kennen“ nahm Erste 
Stadträtin Bärbel Grade vor einigen Wochen 
eine Gruppe Kinder aus dem Schulkinder-
haus Hartmutschule in ihrem Büro in Emp-
fang. Im Dezember fand ein Gegenbesuch in 
der Betreuungseinrichtung statt. Die Kinder 
hatten sich gemeinsam mit den pädagogi-
schen Fachkräften im Vorfeld darüber ausge-
tauscht, wie sie ihre gemeinsame Zeit mit 
Bärbel Grade gestalten möchten. 
Schnell war ihnen klar, dass sie passend zur 
Adventszeit zu einem gemeinsamen Bastel-
nachmittag einladen möchten. Am Dienstag 
vor Weihnachten war es dann so weit. Viert-

klässlerin Louisa begrüßte voller Freude die 
Erste Stadträtin im Foyer des Schulkin- 
derhaus und nahm sie mit zu den bereits auf-
geregten und voller Begeisterung wartenden 
Kindern. Dank einer Spende des Bauhofs  
hatten die Kinder ausreichende Naturmateria-
lien an die Hand bekommen, aus denen an 
diesem Nachmittag individuelle weihnachtli-
che Wichtel entstanden. Nicht nur die Kinder 
und pädagogischen Fachkräfte hatten ihre 
Freude am kreativen Arbeiten. Auch Bärbel 
Grade genoss die Zusammenarbeit mit den 
Kindern und konnte zum Ende des Nachmit-
tages ihren Wichtel als Erinnerung an den Tag 
mitnehmen.

Auch Erste Stadträtin Bärbel Grade bastelte einen Weihnachtswichtel. � Foto: Stadt Eschborn

Vorerst keine Leih-Lastenräder
Eschborn (MS). In Eschborn soll es nun doch 
kein Verleihsystem für Lastenräder geben. 
Das geht aus einer Vorlage hervor, die Erste 
Stadträtin Bärbel Grade im Dezember einge-
bracht hat. Das Bikesharing-Angebot für nor-
male Fahrräder soll dagegen erweitert werden.
2022 haben die Stadtverordneten beschlos-
sen, dass in Eschborn und Niederhöchstadt 
künftig Lastenfahrräder ausgeliehen werden 
können. Ein Jahr später gab es dafür sogar ei-
nen Zuschussbescheid vom Land Hessen. 
Eine europaweite Ausschreibung hat nun er-
geben, dass alle Angebote laut Bärbel Grade 
„deutlich über der ursprünglichen Kostenkal-
kulation“ gelegen haben. Daher hat der Ma-
gistrat auf eine Vergabe verzichtet. Wie hoch 
die Angebote war, hat die Erste Stadträtin 
nicht mitgeteilt. Mit Blick auf die Kosten stuft 

sie den Nutzen für die Stadt Eschborn als „ge-
ring“ ein und beantragt, den Beschluss von 
2022 wieder aufzuheben.
Ausgeweitet werden soll dagegen das Verleih-
system für normale Fahrräder, das zurzeit ins-
gesamt 55 Räder an elf Stationen umfasst. 
Laut Bärbel Grade verzeichnet die Stadt in 
den Sommermonaten bis zu 600 Ausleihen 
pro Monat. Die Nutzerzahlen seien seit 2022 
„stetig gestiegen“. Von dem Angebot profi-
tierten vor allem Pendlerinnen und Pendler 
auf der „letzten Meile“ zwischen den S-Bahn-
Stationen und den jeweiligen Arbeitsplätzen.
Die Kosten für den Weiterbetrieb des Bikesha-
ring-Angebots schätzt Bärbel Grade auf rund 
35.000 Euro pro Jahr. Die Ausschreibung soll 
über die Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft 
erfolgen.

Heftige Schlägerei auf der Eisbahn
Eschborn (ew). Am Montagabend wurde ein 
Mann auf der Eschborner Eisbahn vor dem 
Rathaus geschlagen, getreten und bedroht. 
Nach ersten Ermittlungen gerieten zwei 
Eschborner beim Schlittschuhlaufen in verba-
le Streitigkeiten. Im Rahmen der Auseinan-
dersetzung schlug ein 15-jähriger Jugendli-
cher einem 48-jährigen Mann mit der Faust 
ins Gesicht. 
Beide stürzten anschließend auf die Eisfläche. 
Der Mann wurde daraufhin von Freunden des 
Jugendlichen auf dem Boden liegend mehr-
fach geschlagen und getreten. Nachdem beide 
Parteien durch Außenstehende voneinander 
getrennt worden waren, verschwanden so-
wohl der Mann als auch die vier bis fünf  

männlichen Jugendlichen zu Fuß in unbe-
kannte Richtung. 
Eine Polizeistreife fand schließlich beide 
Kontrahenten an der Eisbahn wieder. Beide 
wurden nach einer Personalienfeststellung 
vor Ort entlassen. Gegen die Jugendlichen 
wird nun wegen gefährlicher Körperverlet-
zung und Bedrohung ermittelt. Der Mann 
und die anwesenden Zeugen beschrieben 
die Jugendlichen, als 15- bis 16-jährig, süd-
europäisch aussehend, dunkel gekleidet, 
wobei ein Jugendlicher eine neongrüne Ja-
cke trug. 
Die Eschborner Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen und nimmt Zeugenhinweise 
unter der Nummer 06196-96950 entgegen.
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Konzert mit einem Schuss Komik
Eschborn (ew). Stefan Jürgens gibt am Don-
nerstag, 23. Januar, um 19 Uhr ein Konzert 
mit dem Titel „So viele Farben“ im Bürger-
zentrum von Niederhöchstadt. Für das Kon-
zert gibt es noch Restkarten. 
Als Gründungsmitglied der legendären Co-
medy-Sendung „RTL Samstag Nacht“, Tat-
ort- und SOKO-Kommissar, Theaterschau-
spieler und Musiker hat Stefan Jürgens bei 
seiner Bühnenperformance viele Farben zur 
Verfügung. Zu erleben ist ein Künstler, der 
die ganze Bandbreite seiner bislang sechs 
Solo-Alben, nicht verlernter Stand-Up-Co-
medy sowie eine Vielzahl an Geschichten 

bietet. Dafür genügen ihm ein Klavier, ein 
bequemer Sessel und sein langjähriger musi-
kalischer Begleiter Ralf Kiwit, der die Arran-
gements der Songs virtuos bereichert. Das 
Publikum erwartet ein einzigartiges Wech-
selbad aus Poesie, Musik und scharfzüngiger 
Komik. 
Die Karten kosten 15 Euro und können unter 
frankfurtticket.de im Internet erworben wer-
den. Nach telefonischer Bestellung unter 
06196/490-180 können ebenfalls Karten re-
serviert werden und mittwochs von 10 bis 12 
Uhr im Kulturreferat in der Kurt-Schuma-
cher-Straße 12 abgeholt werden.

Comedian, Musiker und Schauspieler Stefan Jürgens tritt Ende Januar mit seinem aktuellen 
Programm im Bürgerzentrum in  Niederhöchstadt auf. � Foto: Management

Apfelwein Müller feiert Jubiläum

Über zwei Jahrzehnte betreiben Sven und Heike von Fock nun schon das Traditionslokal „Ap-
felwein Müller“ in Niederhöchstadt. Das Gebäude an der Hauptstraße hat Geschichte, die be-
reits von außen zu erkennen ist: Am ehemaligen Ortseingang von Niederhöchstadt gelegen ist 
es das einzige Haus dessen Giebel nicht zur Straße zeigt. Bürgermeister Adnan Shaikh besuch-
te das Restaurant im Dezember. Er gratulierte Sven von Fock zum Jubiläum und wünschte ihm 
auch weiterhin viel Erfolg.� Foto: Stadt Eschborn 

Wieder Kulturfahrt nach Bad Hersfeld
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr geht 
die Kulturfahrt für Eschborner Seniorinnen 
und Senioren zu den Festspielen nach Bad 
Hersfeld. Gezeigt wird das Schauspiel „Wie 
im Himmel“. Der Bus fährt am 4. August um 
16.15 Uhr in Niederhöchstadt an der Stein-
bacher Straße und um 16.30 Uhr in Eschborn 
am Rathausplatz ab. Die Vorstellung beginnt 
um 20.30 Uhr. Gegen 0.30 Uhr trifft der Bus 
wieder in Eschborn und Niederhöchstadt 
ein. 
„Wie im Himmel“ ist die Geschichte des 
weltberühmten Dirigenten Daniel Daréus, der 
sich nach einem Herzinfarkt im Winter in sein 
schwedisches Heimatdorf zurückzieht. Hier 

lässt er sich dazu überreden, den Kirchenchor 
zu dirigieren. Dabei wird ihm wieder bewusst, 
was ihm Musik einmal bedeutet hat und was 
im Leben wirklich wichtig ist. Das Stück setzt 
vor allem auf tiefe Emotionen, Symbolik und 
musikalische Gänsehautmomente. 
Die Kostenbeteiligung für die Kulturfahrt be-
trägt 25 Euro. Die Karten werden am Diens-
tag, 14. Januar, zwischen 10 und 12 Uhr unter 
den Telefonnummern 06196-490266 oder 
06196-490180 vergeben. Das Kulturreferat 
bittet um Verständnis, dass die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist und die Karten nach der Rei-
henfolge des Eingangs der Anrufe vergeben 
werden. 

Wie die Familie nachgeholt wird
Eschborn/Bad Soden (ew). In der Evangeli-
schen Familienbildung Main-Taunus gibt es 
seit Herbst ein neues über EU-Gelder geför-
dertes Projekt zur Beratung beim Familien-
nachzug.
Die Beratung unterstützt dabei, die rechtli-
chen Möglichkeiten und individuellen Vor-
aussetzungen für eine Familienzusammen-
führung zu verstehen und die Herausforde-
rungen des Verfahrens zu meistern. Die 
Flüchtlinge erhalten Hilfe beim Ausfüllen 
und Erstellen notwendiger Anträge sowie bei 
der Kontaktaufnahme und Korrespondenz, 
unter anderem mit den deutschen Auslands-
vertretungen sowie der zuständigen Auslän-
derbehörde. 
Gedacht ist die Beratung für Menschen, die 
im Main-Taunus-Kreis leben und über einen 
auf Dauer angelegten Aufenthaltstitel verfü-
gen. Sie findet statt in den Räumlichkeiten 
des Familienzentrums „Schatzinsel“ in der 
Königsteiner Straße 6a in Bad Soden. Ter-
minvereinbarungen sind möglich bei Nicole 
Bader (nicole.bader@dekanat-kronberg.de, 
Telefon 0157-52606503) oder bei Leonie 
Blum (leonie.blum@dekanat-kronberg.de, 
Telefon 0177-5408869). Nicole Bader ist 
Sozialpädagogin und hat in den vergangenen 

Jahren schon im Rahmen der Migrationsbe-
ratung für Erwachsene Menschen im Prozess 
der Familienzusammenführung begleitet. 
Sie arbeitet seit November bei der Evangeli-
schen Familienbildung Main-Taunus. Leo-
nie Blum bereits seit zwei Jahren als Sozial-
pädagogin und im Rahmen der unabhängi-
gen Flüchtlingsberatung sowie dem Projekt 
„Deine Chance – Integration durch Bildung“ 
tätig.
„Ohne die Kernfamilie um sich zu haben ist 
es extrem schwer, sich voll und ganz auf die 
Integration zu konzentrieren. Die ständige 
Sorge um die Familie, die im Heimatland zu-
rückgelassen werden musste oder von der 
man auf der Flucht getrennt wurde, ist psy-
chisch und mental sehr belastend. Dies kann 
unter anderem den Spracherwerb erschweren 
und sich auch negativ auf die Arbeitsfähigkeit 
und die Gesundheit auswirken“, erklärt Ni-
cole Bader. „Nachgeholt werden können in 
der Regel die Ehepartner und minderjährigen 
Kinder sowie bei minderjährigen Geflüchte-
ten die Eltern, also die engen Mitglieder der 
Kernfamilie“, ergänzt Leonie Blum.
Informationen zur Beratung Familiennachzug 
gibt es unter evangelische-familienbildung.de 
im Internet.

Nicole Bader (links) und Leonie Blum beraten bei der Evangelischen Familienbildung 
Flüchtlinge in Fragen des Familiennachzugs.� Foto: Evangelische Familienbildung

Damit alle gut in Eschborn leben
Eschborn (ew). Am Mittwoch, 15. Januar, 
findet von 15 Uhr bis 16.30 Uhr im Senioren-
raum in der Odenwaldstraße 22 - 24 wieder 
der Arbeitskreis Inklusion statt. Die Beglei-
tung von Bauprojekten in der Planungsphase 
und Aktionen stehen bei diesem Treffen auf 
der Agenda. Des Weiteren wird über die Pla-
nung für das Jahr 2025 gesprochen. 
Erste Stadträtin Bärbel Grade und die Teil-
nehmenden des Arbeitskreises engagieren 
sich in Eschborn dafür, dass auch Menschen 
mit körperlichen, seelischen und geistigen 
Beeinträchtigungen gut leben können. In 
Sitzungen und Begehungen werden mögli-
che Barrieren im öffentlichen Raum identifi-
ziert und Vorschläge zu deren Beseitigung 
erarbeitet. Beim Bau von städtischen Ge-
bäuden wird der Arbeitskreis ebenso befragt 

und einbezogen wie beim Umbau von barri-
erefreien Haltestellen für die Busse und S-
Bahnen.
Gerne können sich Rollstuhlfahrerinnen und 
-fahrer bei Susanne Däbritz melden, wenn sie 
Interesse ein einem eigenen Stammtisch ha-
ben. Als Ort der Treffen ist das Lokal an der 
Westerbachsporthalle ins Auge gefasst wor-
den. 
„Auch über die Mitarbeit von Eltern von Kin-
dern mit Inklusionsbedarf würden wir uns im 
Arbeitskreis freuen“, sagt die zuständige De-
zernentin Bärbel Grade. 
Personen, die für die Teilnahme am Arbeits-
kreis eine Übersetzung in Gebärdensprache 
benötigen, werden gebeten, dies bei Susanne 
Däbritz unter der E-Mail-Adresse inklusion@
eschborn.de anzumelden.

Ein Experte für Fuß- und Radwege
Hofheim (sz). Als neuer  Nahmobilitätskoor-
dinator soll Michael Fritzsche dabei unter-
stützen, den Fuß- und Radverkehr im Main-
Taunus-Kreis voranzubringen. Wie Kreisbei-
geordneter Johannes Baron als Verkehrsde-
zernent mitteilt, wird der studierte 
Wirtschaftsingenieur dabei eng mit den Städ-
ten und Gemeinden zusammenarbeiten, unter 

anderem beim Ausbau des Wegenetzes. Mit 
Michael Fritzsche setze der Kreis „einen wei-
teren wichtigen Schritt in Richtung einer zu-
kunftsorientierten Verkehrspolitik. Die Ver-
besserung der Nahmobilität ist ein zentraler 
Baustein für die Zukunftsfähigkeit des Main-
Taunus-Kreises als Lebens- und Arbeits-
raum“, sagt Johannes Baron.
Micheal Fritzsche verfügt über umfangreiche 
Erfahrungen im Bereich Verkehr und Infra-
struktur. Zuletzt war er als Referent und Pro-
jektmitarbeiter beim Rhein-Main-Verkehrs-
Verbund (RMV) tätig. Bereits während  seines 
Masterstudiums des Wirtschaftsingenieurwe-
sens und Maschinenbaus an der Universität 
Magdeburg beschäftigte er sich mit Mobili-
tätsfragen, darunter  der Logistik der Lasten-
fahrräder. In seiner neuen Position wird er die 
Nahmobilitätsbeauftragte Cornelia Wienen-
Zahn unterstützen und eng mit den Städten, 
Gemeinden, Verkehrsbetrieben und überörtli-
chen Partnern zusammenarbeiten. Ziel ist es 
unter anderem, ein einheitliches und sicheres 
Fuß- und Radwegnetz im gesamten Kreis zu 
schaffen. Das Land unterstützt Nahmobili-
tätskoordinatoren bis 2030 mit Fördermitteln 
aus dem sogenannten Klimaplan Hessen. Die 
Förderung  einer nachhaltigen Mobilität ist 
auch ein zentraler Bestandteil des Kreisent-
wicklungskonzeptes „MTK Zwanzig30“.

Michael Fritzsche soll die Aktivitäten der 
MTK-Städte und -Gemeinden bei Fuß- und 
Radwegen koordinieren. � Foto: MTK

Laptop und Smartphone gestohlen
Eschborn (ew). Ein bisher unbekannter Tä-
ter öffnete am frühen Abend des 30. De-
zembers die Heckklappe und die Türen ei-
nes Autos in der Alfred-Herrhausen-Allee 
und entwendete eine Tasche mit einem dar-
in befindlichen Laptop, einem IPhone 15 

pro, sowie zwei schwarze Lederhandschu-
he. Der Wert des Stehlguts wird nach Anga-
ben der Polizei auf rund 2.000 Euro ge-
schätzt. Die Kriminalpolizei nimmt Hin-
weise unter der Telefonnummer 06196 
20730 entgegen.
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Katze war elf Jahre lang vermisst
Sulzbach (sz). Eines Abends im Dezember 
2013 kam die damals zweijährige Katze Lucy 
nicht mehr nach Hause. Ihre Familie vermiss-
te sie schmerzlich und sie nutzte jede zur Ver-
fügung stehende Möglichkeit, Lucy wieder-
zufinden. 
Lucy war gechippt und bei Tasso und Finde-
fix registriert, somit wurde sie in diesen Por-
talen als vermisst gemeldet, es wurden Such-
plakate aufgehängt, die gesamte 
Nachbarschaft informiert und viele Kilometer 
abgelaufen in der Hoffnung, sie irgendwo zu 
sichten und wieder mit nach Hause nehmen 
zu können. Jedoch vergebens und für die Fa-
milie wurde es ein sehr trauriges Weihnach-
ten 2013. 
Dies geschah in Dortmund, knapp 230 Kilo-
meter vom Main-Taunus-Kreis entfernt. Am 
9. Dezember wurde im Tierheim am Arbore-
tum eine Fundkatze gemeldet. Es handelte 
sich um eine ältere Katzendame, in einem 
schlechten gesundheitlichen Zustand, die 
sichtlich verzweifelt in einer Bäckerei in Bad 
Soden Zuflucht gesucht hatte. Da die Mitar-
beiter der Bäckerei bemerkten, wie krank und 
unterernährt sie wirkte, informierten sie das 
Tierheim in Sulzbach. Tierheimleiterin Peggy 

Knecht ließ daraufhin die Katze sofort abho-
len. Wie bei jedem Fundtier wurde auch bei 
diesem armen Tier überprüft, ob es einen 
Chip trägt. Das ist bei Fundtieren recht häufig 
der Fall, nur leider wird seitens der Besitzer 
sehr oft vergessen, dass ein Chip allein nicht 
genügt, sondern das Tier auch in den genann-
ten Portalen registriert sein muss, um im Fall 
der Fälle den Besitzer ausfindig machen zu 
können. Tatsächlich stellte sich heraus, dass 
es für diese Katze eine Vermisstenanzeige 
gab, sie trug den Namen Lucy. 

Große Überraschung
Zur großen Überraschung aller stammte die 
Vermisstenanzeige jedoch aus dem Jahr 2013 
und als Heimatadresse war Dortmund ange-
geben. „Natürlich fragt man sich dann, wie so 
etwas sein kann und man kommt zu dem trau-
rigen Schluss, dass Lucy aller Wahrschein-
lichkeit nach damals gestohlen und ebenso 
wahrscheinlich nun alt und krank ausgesetzt 
worden ist“, berichtet Peggy Knecht, die Tier-
heimleiterin bedrückt. 
Der Zustand der Pfötchen und die Zutraulich-
keit von Lucy lassen nicht vermuten, dass sie 
sich schon länger als Straßenkatze herum-
schlagen musste. Selbstverständlich wurde so-
fort die Familie in Dortmund informiert. Ne-
ben der freudigen Überraschung, dass Lucy 
noch lebt, ist aber auch das Entsetzen über die 
Skrupellosigkeit der damaligen Entführer und 
zwischenzeitlichen unrechtmäßigen Besitzer 
groß und man fragt sich besorgt und tieftrau-
rig, was für ein Leben Lucy wohl hatte, wenn 
sie statt notwendiger Fürsorge im Alter gna-
denlos gleichgültig ausgesetzt worden war. 
Zur Freude aller, ist die Planung der Rückfüh-
rung zu den ursprünglichen Besitzer in vol-
lem Gange. Diese hoffen sehr, Lucy noch ein 
paar freudvollere Lebensjahre schenken zu 
können. 
Das Stehlen und Aussetzen eines Tieres sind 
Straftaten. Wer also die Katze erkennt und ge-
gebenenfalls Hinweise auf den letzten Auf-
enthalt von Lucy geben kann, wird dringend 
gebeten, sich im Tierheim Bad Soden/Sulz-
bach zu melden. 

Elf Jahre lang war Lucy vermisst, ehe sie im 
Tierheim am Arboretum wieder auftauchte. �
Foto: Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach

Alle Handballer konnten feiern
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Mit ei-
nem schwer erkämpften Sieg im Kellerduell 
gegen Eintracht Frankfurt 2 verließ die HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt im Dezember 
erstmalig den letzten Tabellenplatz in dieser 
Saison und schafft damit sofort den Anschluss 
an das Mittelfeld der Berzirksklasse. Beide 
Teams wussten worum es geht, Anschluss an 
das Mittelfeld der Liga oder Letzter Tabellen-
platz. Das erklärt auch am besten, das gerade 
in den ersten 15 Minuten, die Westerbacher 
im Abschluss zu unkonzentriert waren und 
den Gegner zu leichten Gegentreffern verhal-
fen. Schnell stand es 2:7 und eine Auszeit 
musste helfen, das Team wieder auf Kurs zu 
bringen. Danach lief es in der Abwehr und im 
Angriff besser, schnell konnte man den Rück-
stand aufholen, ehe Anton Efa mit zwei Tref-
fern in Folge, in der 26 Minute die erste Füh-
rung zum 10:9 und kurz darauf den 11:9 
Halbzeitstand erzielte.
In der zweiten Halbzeit ging es spannend wei-
ter: Die Gäste aus Frankfurt drängten auf den 
Ausgleich, schafften es aber nicht den Torhü-
ter zu überwinden. Ramon Calderero, der mit 
vorragenden Leistung das Team im Spiel 
hielt, vereitelte die Chancen und leitetete di-
verse schnelle Konter ein. Nach einer weite-
ren Auszeit von Trainer Michael Ringmayer 
setzten sich die Westerbacher bis zur 54 Mi-
nute auf 22:18 ab und konnte bis zum Ende 
von den Frankfurtern nicht mehr eingeholt 
werden. Am Ende stand es verdient 23:20, zur 
Freude der Mannschaft und der rund 80 Zu-
schauern in der Halle.

Sieg im Verfolgerduell
Im Rennen um die vorderen Tabellenplätze 
landete die mC1-Jugend einen wichtigen 
Heimsieg gegen Dotzheim/Schierstein II. Wie 
bereits in den vergangenen Partien zeigte das 
Team einen großen Torhunger. Es kommt im 
Handball selten vor, dass man 37 Gegentref-
fer kassiert und trotzdem das Spiel mit zehn 
Toren Vorsprung gewinnt. Die Gäste reisten 
als Tabellendritter in die Westerbachhalle und 
rangierten in der Tabelle nur zwei Punkte hin-
ter den 13- bis 14-jährigen Spielern aus 
Schwalbach und Niederhöchstadt. Der Start 
in die Partie gestaltete sich entsprechend 
schwer. Erst nach acht Minuten ging das 
Team der HSG zum ersten Mal in Führung 
und ließ eine starke Phase folgen, in der der 
Mannschaft fast alles gelang. Binnen fünf Mi-
nuten setzte sich die C-Jugend auf 17:9 ab 
und zeigte ein tolles Angriffsspiel, wobei sich 
die rechte Angriffsseite diesmal besonders 
torgefährlich präsentierte. Mit einem Spiel-

stand von 25:15 ging es in die Halbzeitpause.
In der 32. Spielminute war der Vorsprung auf 
14 Tore angewachsen. Mit der Führung im 
Rücken sparte sich das Team so manchen 
Schritt in der Abwehr und verteidigte ohne 
den nötigen Körpereinsatz. So fiel es den 
Gästen zunehmend leichter, zu Torerfolgen zu 
kommen. Da man allerdings selbst im Angriff 
weiter treffsicher blieb, stand am Ende ein 
47:37 auf der Anzeigentafel. Damit erzielte 
das Team in den vergangenen beiden Spielen 
insgesamt 99 Treffer.
Die mC1-Jugend beendet die Hinrunde auf 
dem zweiten Tabellenplatz und geht mit ei-
nem Punkt Rückstand auf die Tabellenspitze 
in die zweite Halbserie. Besonders erfreulich: 
Alle Spitzenspiele wurden gewonnen, und die 
Heimspielstätten der HSG waren in der Hin-
runde für alle Gegner uneinnehmbar.

Erfolg für die B-Jugend
Nach langer Wartezeit durfte die mB1-Jugend 
der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt end-
lich wieder ein Heimspiel in der Westerbach-
halle bestreiten. Im Bezirksoberliga-Spiel ge-
gen die HSG Dotzheim/Schierstein II startete 
die mB1 gut, lag aber zunächst leicht zurück. 
Mit einem Tor unterschied war es lange Zeit 
ein sehr ausgeglichenes Spiel. Mit einem 
Spielstand von 10:12 ging es zur Halbzeit in 
die Kabine.
Nach der Pause startete die Mannschaft wie 
ausgewechselt und in der 37. Minute konnte 
die mB1 durch drei aufeinander folgende 
Tore den Spielstand drehen. Jetzt schien für 
die mB1 der Knoten geplatzt zu sein. Das 
Team hatte sich auf die sehr schnelle Spiel-
weise der Gäste eingestellt und selbst noch 
einmal alle Kräfte mobilisiert. Nach dem  
29:27-Endstand gegen den momentanen Ta-
bellenzweiten feierte die mB1 ausgelassen 
ihren Sieg.

Fast in Bestbesetzung
Im Bezirksliga-Heimspiel der mB2-Jugend 
gegen den TV Idstein galt es, in der heimi-
schen Westerbachhalle einen Pflichtsieg ein-
zufahren. Fast in Bestbesetzung angetreten 
hatte die mB2 von Beginn an einen guten Zu-
griff in der Abwehr, war aber im eigenen An-
griffsspiel zu statisch und agierte auch all zu 
oft aus dem Stand. Mit einer Führung von 
plus sechs Toren ging es mit 19:13 in die 
Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit 
schmolz ein zwischenzeitlicher Zehn-Tore-
Vorsprung zwar dahin, der Sieg war jedoch 
nicht in Gefahr und konnte letztlich mit 35:31 
Toren nach Hause gebracht werden.

In nur zwei Spielen hat die mC1-Jugend der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt 99 Tore 
geworfen und beendet die Hinrunde auf dem zweiten Platz.� Foto: Stählin

Landrat spendet für die Sternsinger
Hofheim (mtk). Kinder aus der Katholischen 
Pfarrei St. Elisabeth haben als Sternsinger 
dem Landratsamt einen Besuch abgestattet. 
Empfangen wurden sie von Landrat Michael 
Cyriax, der ihnen eine Spende vom Kreis 
übergab. Nachdem die Gruppe einige Lieder 
gesungen und die „Heiligen Drei Könige“ 
Caspar, Melchior und Balthasar traditionsge-
mäß ihr „CMB“ mit der Jahreszahl an eine 
Wand im Foyer geschrieben hatten, wurden 
sie mit Getränken bewirtet.

Kinderrechte im Mittelpunkt
Schutz, Förderung, Beteiligung – Auf diesen 
drei Säulen beruht die Kinderrechtskonventi-
on der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren sagt 
sie: Kinder haben Grundrechte, die weltweit 
gelten. Genau hierfür setzt sich die Aktion 
Dreikönigssingen 2025 ein. „Erhebt eure 
Stimme! - Sternsingen für Kinderrechte“ lau-
tet das Motto. Denn noch immer ist die Not 
von Millionen von Kindern auf der Welt groß: 

250 Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, 
gehen weltweit nicht zur Schule. 160 Millio-
nen Kinder müssen arbeiten.
„Die jährliche Sternsingeraktion spiegelt 
nicht nur christliche Traditionen und christli-
chen Glauben – sie ist auch eine Gelegenheit, 
Menschen schon im Kindesalter zum Engage-
ment für andere zu motivieren“, sagte Micha-
el  Cyriax. „Deshalb sind die Sternsinger auch 
jedes Jahr bei uns im Landratsamt herzlich 
willkommen.“ Der Empfang zum Dreikönigs-
singen hat im Landratsamt Tradition. Michael  
Cyriax dankte den Kindern und ihren Beglei-
tern. Zudem rief er die Bürgerinnen und Bür-
ger dazu auf, die Sternsinger-Aktion auch in 
diesem Jahr mit einer Spende zu unterstützen. 
Nach Angaben des Kindermissionswerks 
„Die Sternsinger“ ist die Aktion Dreikönigs-
singen die größte Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder weltweit. Im vergangenen 
Jahr haben die Sternsinger rund 46 Millionen 
Euro gesammelt.

Landrat Michael Cyriax (links) sowie die Beigeordneten Axel Fink (hinten links) und Madlen 
Overdick empfingen im Landratsamt die Sternsinger. � Foto: Main-Taunus-Kreis

AES-Schüler führen eine eigene Bank
Schwalbach (sz). Wirklich etwas für das Le-
ben lernen. Mit dieser Devise nehmen zurzeit 
einige Schülerinnen und Schüer der Albert-
Einstein-Schule (AES) an der diesjährigen 
Runde von „Schulbanker“ teil. In diesem 
Planspiel des Bankenverbands führen die 
Schüler als CEOs ihre eigene Bank. 
Getauft hat das AES-Team seine Bank „Exgo 
Finance“, die über 15 Wochen betrieben wer-
den muss, was im Planspiel sechs Geschäfts-
jahren entspricht. Die Schüler müssen sich in 
dieser Zeit gegen Banken aus ganz Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz durchset-
zen. Es gilt Zinssätze für Kredite und Anlagen 
der Kunden festzulegen, Marketing zu betrei-
ben und Filialen zu errichten, um so die bes-

ten Jahresbilanzen zu erzielen und seinen 
Markt zu erobern. 
Die Gewinner der insgesamt 20 Märkte fah-
ren nach Berlin ins Finale und kämpfen dort 
um den Titel und um Preisgelder. Dies ist 
allerdings ein großer Schritt, der viel Enga-
gement, Strategie und ein Quäntchen Glück 
erfordert. Märkte müssen analysiert, Zahlen 
verglichen und Entscheidungen getroffen 
werden. Dabei gibt es auch soziale Weih-
nachtsaktionen oder Programme zur Fi-
nanzbildung, die Extrapunkte bringen. Die 
AES-Banker haben zum Beispiel Kekse ge-
backen und verkauft und konnten so mehr 
als 100 Euro für das Pflanzen von Bäumen 
spenden. 
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art, Bücher, Ölgemälde & 
Kunst, Näh & Schreibmaschinen.  
  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Suche von privat. Alte Wohnzim-
mer- und Schlafzimmermöbel, auch 
ganze Haushaltnachlässe. Bitte al-
les anbieten.  Tel. 0172/4097614

Hallo liebe Leser, kaufe Herren & 
Damenbekleidung und Accessoires 
fair und diskret.  
 Tel. 015750168547 Braun

Suche von privat alte Wohnzimmer 
und Schlafzimmer Möbel auch gan-
ze Haushaltnachlässe. Bitte alles 
anbieten.  Tel. 0172/4097614

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel Sofa Regal Sideboard) auch 
mit Patina.  Tel. 0176/45770885

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

MAZDA 6 Lim. Bj. 06/2020, 2 Hd. 
Km 13000, 165 PS, Schaltgetr., TÜV 
09/25, schwarz metall., 20.900,- €.  
 Tel. 0176/45653430

Von privat zu verkaufen, Sommer-
reifen Michelin 255/45 R 20-105 W, 
ohne Felgen, ca. 250 km gefahren, 
VB 600,- €.  Tel. 0175/4328833

AUTOMARKTPKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

Suche Transporter mit Sitzen, Ge-
ländewagen oder PKW von privat  
 Tel. 0163/4767545

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

Duplex-Tiefgaragenstellplatz di-
rekt am Kurhaus in Bad Homburg 
ab sofort für 100,- €/Monat zu ver-
mieten. Tel. 0170/6524216

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

BMW 3er Winterkompletträder  
17 Zoll, Dezent TD 7,5x17ET35, 
225/50R1794H, 8mm, Sensoren 
Oberursel, Abholung, VB 399,- €.  
 Tel. 0172/88005

KENNENLERNEN

Geschäftsmann 63 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, Akad., sucht attrak-
tive, reife +70 J. Dame (Typ: gerne 
viel Schmuck u. High-Heels tra-
gend), für fantasievolle Tagesfrei-
zeit, gerne als dein diskreter Haus-
freund. 
 Email an: hausfreund-63@web.de

Montags-Singletreff Ü60 am 
13.01.2025 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Info:  
 Tel. 01512/2255286 privat

Sie 39 J, sucht einen Partner für 
eine langfristige und ehrliche Bezie-
hung. Ich bin auf der Suche nach 
einem Mann, mit dem ich die Freu-
den des Lebens teilen kann, harmo-
nische Beziehungen aufbauen und 
vorwärts gehen. milakrow@web.de

2 Gentlemen, 58 und 70* beide gut 
in Schuss, groß/sportl. auch einzeln 
lieferbar , finanziell unabhängig su-
chen Damen jeden Alters, die in Ge-
danken jung sind und Lebensfreude 
suchen, bei garantierter Rückmel-
dung freuen wir uns über Bildzu-
schriften unter Smart1808@gmx.de

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,86 m, gepflegt, elegant, sucht at-
traktive reife +70J. Dame die High 
Heels trägt und Lust hat, sich bei 
Tagesfreizeiten diskret fantasievoll 
verwöhnt zu werden.  
 Email: rolf.berg@web.de

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel  
Essen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Er 62/1,83/Ffm, taktvoll, guter Zu-
hörer, mag Bewegung, tanzen, rei-
sen, Kultur, 2samkeit sucht lie-
bensw. Sie ab 59 J, veränd.bereit für 
erfüllende Part.schaft: füreinander 
da sein, Freude teilen. BmB,  
 1u1e3@gmx.de

Neustart 2025! Bist Du dabei? Su-
che Partnerin (55+, schlank, NR, 
politisch nicht extrem, sportlich), die 
überzeugt ist, dass es mit dem pas-
senden Mann (mir) noch viel zu ent-
decken und unternehmen gibt. Mel-
de dich unter  
 gemeinsamesache@web.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Regina, 71 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehr hübsch, schlank, humorvoll u. 
aufgeschlossen, bin herzlich, ehrlich und 
liebevoll. Ich habe fast 40 Jahre im 
medizinischen Bereich gearbeitet, bin 
nicht ortsgebunden. Bitte rufen Sie gleich 
an pv, Sie dürfen auch älter sein. Ich fahre 
sicher Auto u. komme gerne zu Ihnen 
Tel. 0160 – 7047289

 ➤ Ingrid, 79 J., aber mein Alter sieht 
man mir nicht an, bin gutauss. u. gesund, 
eine fi nanz. unabhängige Witwe. Suche e. 
Lebenspartner, nicht nur für ein schönes
Zuhause, sondern auch für Reisen oder Kurz-
ausfl üge. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Jutta, 65 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Welcher 
ehrl. Mann hat ein Herz für mich u. wünscht 
sich eine treue, hübsche Frau wie ich es bin?
Dann trau Dich, ruf jetzt üb. pv an u. lass 2025 
unser Jahr werden. Tel. 01522-4910120

 ➤ Helga, 70 J., ehemalige Pfl egefachkraft,
mit etwas vollbus. Figur, kinderlos u. aus Ein-
samkeit oft traurig. Wünsche mir einen lieben 
Gefährten, um dem Alleinsein zu entrinnen. 
Ist in Ihrem Leben noch Platz für mich? Dann 
melden Sie sich gleich üb. pv, ich könnte Sie 
mit meinem Auto besuchen u. mich vorstellen.
Tel. 0176-34498648

Haben wir nach langem Arbeitsleben und 
der Pfl ege unserer Partner auch nochmal 
das Recht auf ein kleines Glück? Dagmar,
75 J. möchte mit Ihnen zusammen ins neue
Jahr starten. Ich fahre routiniert Auto, bin
sauber, ordentlich und umzugswillig. pv
Tel. 0176-34498648

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Informieren Sie sich unver-
bindlich.  Tel. 0170/1897582

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

EFH, freistehend, ruhige Lage im 
Grünen, viele Extras, Bauj. 1966, re-
nov.-san.- bedürftig, An- und Aus-
bau möglich, Grundst. 654 m2, gro-
ßer Garten, Wohnfl. + Nutzfl. ca. 150 
m2, 2 Bäder, 1 x WC, vollständig 
unterkellert, Garage, in HG– 
Ober-Erlenb., beste Infrastruktur, 
Sport e.V., Bus, + U- und S-Bahn, 
ab sofort, Preis VB, unter Verkehrs-
wert (780.000 €) zu verkaufen. Ter-
min!  Tel. 01522/4598743

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Freizeitgarten/Acker gesucht in 
Hofheim, Kelkheim, Kriftel. Kauf 
oder Pacht denkbar.   
 Tel. 06198/5169903

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie mit 3 kleinen Kin-
dern sucht Haus zum Kauf in Ober-
ursel, ab 140 m2 Wfl. mit Garten. 
Zeitlich flexibel bis Sommer 2026. 
Wir freuen uns sehr über Angebote. 
E-Mail: zuhause.oberursel@gmail.com

2-Fam-/Mehr-Generationenhaus 
Ob.ursel u. Umgeb., ca. 400 m2 
Grdstck., bis ca. 1 Mio. 
 Tel. 0174/9907082

Junge Familie sucht zukünftiges 
Zuhause (freistehendes EFH) bis  
1 Mio. €.  Tel. 01762/2847238

Gesucht MFH von Privat. Bei Inte-
resse freut sich auf Ihren Anruf Fa-
milie Ayache.  Tel. 06035/2080548

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung in Bad Homburg, Oberur-
sel, Friedrichdorf bis 370.000,- € 
Ohne Makler von Privat an Privat.  
 Tel. 0159/02231536

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-Zi-ETW, 74 m2, Stellplatz, Gar-
tenteil, siehe www.ohne-makler.net, 
Objekt OM-315467

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000,- €.  Tel. 0172/3727484

v. Pri. Oberursel, 3 Zi-Whg, 1.OG 
EBK, tgl-Bad, BLK, Kel., ca. 63 m2 
U-Bahn + AL 4 min, KP 240.000,- € 
 sspfarmer@hotmail.de

Von privat – Reihenendhaus,  
187 m2, Bj. 2014, KFW70, modern,  
HG-Dornholzhausen, Tiefgarage, 
1.050.000,- €. Tel. 0176/84323282

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Langjährig Festangestellte im 
Personalbereich sucht helle, son-
nige 4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon in Kelkheim oder Hofheim.  
 Tel. 0173/3420880

Polizeihauptkommissar (zuge-
zogen aus Frankfurt) und in Bad 
Homburg verwurzelte MFA (Haut-
arztpraxis), beide Ü50, suchen in 
der Innenstadt von Bad Homburg 
eine schöne Wohnung (bevorzugt 
Altbau). Ab 80 m2, mind. 3 Zim-
mer. Balkon erwünscht. Kaltmiete 
bis 1600,- €.  Tel. 0172/6119571, 
 E-Mail: RolfiK@web.de

Seniorin sucht zum 01. Februar 
2025 eine kleine Wohnung in Ober-
ursel, Bad Homburg oder König-
stein zur Miete.  Chiffre OW 5101

Paar sucht neues Zuhause. Bei-
de in den 30ern, sie Akademikerin, 
er in Führungsposition. Ruhige 
3-Zi.-Whg. zur Miete mit mind. 70 
m² und Blk.  Tel. 0176/63845753
 EmmerichMail@gmx.de

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi Haus (DHH/EFH), > 
130m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Mrz 25. Angebote im Internet sind 
bereits bekannt. Freuen uns über 
Angebote.  Tel. 0172/4727697

3-4 ZI-WO in HG spätestens 01. 
Febr., gepflegt, EG od. 1. OG, Ter-
rasse/Balkon, großer Keller, Gara-
ge, für 1 Pers., solvent: Info:  
 Tel. 01522/4598743

Ruhige Mieterin (Dipl. Kauffrau/58J/
NR/ohne Haustiere) mit unbefrist. 
Arbeitsvertrag sucht 1,5 -2 Zi Whg. 
in Oberursel mit Balkon zur Miete 
bis 1100,- € warm oder als ETW 
zum Kauf. Bitte sms an:  
 0176/22120276. Rückruf folgt.

VERMIETUNG
 
Bad Hbg. 3,5 Zi., 1.OG, 85 m2, 6 
WE, ruhig + gepflegt, 1.300,- € KM 
+ NK + KT. 
 juergen.hartmann@web.de

Schöne 2 Zi-Whg in Kelk-
heim-Fischbach, 2018 Kernsaniert, 
50 m2, mit Einbauküche, Türvi-
deo-Sprechanlage, ab 01.04., Kalt-
miete 620,- €/Monat + 160,- € NK, 3 
MM Kaution.   
 email: fischbach_taunus@gmx.net

2 Zimmer + Dusche Dachwoh-
nung, schräg mit Einbauküche ca 
53 m2, sofort in Bad Homburg zu 
vermieten an NR, 600,- € Kaltmiete 
+ NK + Kaution.  nati18@hotmail.de

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Ober-Eschbach gemütl. möb. 2 Zi 
Nichtraucher Whg. 65 m2, Kü, Bad, 
Balkon + Markise, Abst.R., Keller, 
Fahrradk. PKW Stellpl., U-Bahn + 
Infrastruktur fußl., 1150,- € + NK., 
sofort,  Chiffre VT 02/25

Büro-, Praxis-, Atelier- oder auch 
gewerbliche Räume ca. 100 m2 oh-
ne viel Publikumsverkehr/ Park-
platzbedarf in Oberursel Süd zu ver-
mieten. Fertigstellung geplant 
2025/26.  Chiffre VT 03/25

1 Zimmer, 1 EBK, Bad mit Bade-
wanne ca 45 m² in Frd.Seulerg  
680,00,- € warm an Nichtraucher zu 
vermieten.  Tel. 06195/73420

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m2 Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Janu-
ar/Februar, von privat.  
 Tel. 01575/4289712

Sylt FeWo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² / ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

 

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE
 
Putzhilfe in Königstein - gesucht 
für 1x in der Woche am Donnerstag 
für 2-3 Stunden. Gute Bezahlung.  
 Tel. 0151/57978693

Suche zuverlässige Hilfe, die mir 
in Bad Homburg alle 14 Tage vor-
mittags zwischen 08.00 und 10.00 
Uhr einen kleinen Lebensmittelein-
kauf und evtl. auch kleinere Hausar-
beiten tätigen könnte. Internet und 
Auto erforderlich. Täglich zwischen 
08.00 und 12.00 Uhr.  
 Tel. 06172/21203

Assistent Teacher für zwei 7 jähri-
ge Jungen 3-4 Mal die Woche für 
2-3 Std. am Vormittag in Kronberg 
gesucht bei guter Bezahlung.   
 Chiffre VT 01/25

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht, ca. 4-5 Std/Wo, nur freitags. 
Auch Fensterputzen.   
 Tel. 0172/6605821

Suche Reinigungsfachfrau für 
1-Zimmer-Wohnung, 1 x wöchent-
lich flexibel. Tel. 0151/52450673

Putzhilfe zuverlässig und deutsch-
sprachig für 2 Std/Wo in Friedrichs-
dorf gesucht.  Tel. 0172/6885254

Liebevolles Kindermädchen in 
Kronberg gesucht: Wir sind eine 
herzliche Familie mit zwei kleinen 
Töchtern (3 & 1,5 Jahre) und suchen 
ab sofort ein zuverlässiges Kinder-
mädchen. Ihre Aufgaben umfassen 
die Betreuung unserer Kleinsten so-
wie leichte Unterstützung im Haus-
halt. Die ältere Tochter geht bis 
nachmittags in den Kindergarten. 
Wir wünschen uns: Erfahrung in der 
Kinderbetreuung, Zuverlässigkeit, 
Geduld und Einfühlungsvermögen, 
Flexibilität an einigen Nachmittagen 
und Abenden. Wir bieten Ihnen ein 
angenehmes Arbeitsumfeld und ei-
ne faire Bezahlung. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme unter  
 kinderfrau.kronberg@gmail.com

Haushaltshilfe in Bad Homburg, 
nahe Baumstark-Klinik für 2 Per. 
NR. Haushalt gesucht. Für 1x5 Std./
Wo ab Mitte Januar 2025. Nur auf 
Minijob-Basis. Wichtig: Zuverlässig-
keit u. Sorgfalt.  para.graf@web.de

 

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Möbelkleinmontage/Demontage, 
Kleinreparaturen/Hausratmontage, 
Aufräumarbeiten Gartenaussenrei-
nigung durch Handwerker.  
 Tel. 0175/9477573

Erfahrener Gärtner übernimmt ih-
re Gartenarbeiten, gerne in Dauer-
pflege: Beetpflege, a. kleine Sträu-
cher Schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643

Handwerker gesucht? (neu zuge-
zogen), bietet professionelle Arbei-
ten an. (Renovieren, Streichen, Auf-
bau,etc.). Zuverlässig. Sauber. 
Freundlich. Auf Rechnung. 
 Tel. 06172/8504388

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum putzen. 
  Tel. 0157/81283622.

Suchen Sie eine zuverlässige 
deutschsprachige Haushaltshilfe für 
Sulzbach, Schwalbach und Bad So-
den, dann rufen sie mich gerne an.  
 Tel. 0157/72881078

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Hausmeistertätigkeiten 
 Tel. 0151/15627918

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Ober-Erlenbach, 
Gozenheim, Ober Eschbach, Ober-
ursel- Bommersheim, Stierstadt 
 Tel. 01578/2504091

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Ich suche in Privathaushalt Bügel-
stelle ab zwei Std. 
    Tel. 016291/68109

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putz.-u. Bügelstelle. Kronberg 
und Umgebung. Tel 01767/2628578

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg – einmal die Woche.
  Tel. 0163/7750209

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Suchen Nachhilfe für 12-jährigen 
Sohn, 6. Klasse Gymnasium in Engl. 
und Mathe. Gerne SchülerIn.  
 Tel. 0160/92027580

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Abi, Abi, Abi! Mathematik und Wirt-
schaftslehre für anspruchsvolle 
Schüler. Klausurrelevante Übungen, 
effiziente Lösungsansätze, vorteil-
haftes Kopfrechnen. 
 Tel. 06172/9234095

Mathe/Physik für alle, Privatunter-
richt vom Matheprofi (NR, Katzenal-
lergie). Email:  
  papalova1964@t-online.de

Diplomierte Klavierlehrererin mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter.
  www.klavierschule-gusarova.de
  oder 0176-43368871

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u.
  0160/93426110

VERK ÄUFE

2 Euro-Gedenkmünze A Paulskir-
chenverfassung 1849 mit Fehlprä-
gung Wertsteigerung ab sofort, 
3500,- €. Tel. 0173/6158594

Gedenkmünzen Euro BRD Jahr 
2002-2012, 490,- €; 30 Jahre Mau-
erfall Jahr 2019 990,- €; Reihe II 
Mecklenburg Vorpommern 2024 
490,- €; Hamburg 2023 490,- €.  
 Tel. 0173/6158594

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Wir brauchen deine Unterstüt-
zungsunterschrift! kontakt@piraten
 partei-hochtaunus.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Suche Schulfreundin Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre wohnhaft damals Gar-
tenstrasse Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Finderlohn! Ring auf dem Weg vom 
Zauberberg zum Rettershof  am 
28.12.2024 verloren.  
 Tel. 0151/56138767

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

 

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Bad Sodener Woche

Wie antworte 
ich  

auf eine 
Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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klimatisiert 7.1 

9. 1. – 15. 1. 2025

Konklave
Do., So. + Mi. 19.30 Uhr

Sa. + Mo. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Spitzname
Fr., Sa. + Mo. 20.15 Uhr

So. + Mi. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Wicked
Do. 16.30 Uhr; Fr. 17.00 Uhr 

Sa. + So. 14.00 Uhr 
Di. 19.30 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Sonntag, 26. 1. – 13.00 Uhr 
Royal Ballet – Cinderella

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

SUDOKU

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

 S T E L L E N M A R K T

Mehr als 
nur Zahlen!
Bereit für den nächsten 
Karriereschritt? Wir suchen Sie!

Flexible
Arbeitszeiten

Moderne 
Arbeitsplätze

Regelmäßige 
Fortbildungen

Kollegiales
Umfeld Option

jobs@taunustax.de oder rufen Sie 
uns direkt unter 06196 99876 0 an!

Steuerfachwirt/-in, Bilanzbuchhalter/-in 
und Steuerfachangestellte (m/w/d) 
in Voll- & Teilzeit gesucht

Wir sind Teil einer mittelständischen Unternehmensgruppe und 
produzieren Transportbeton an unseren Standorten in Frankfurt am 
Main und Kelkheim/Ts. 

Wir suchen, ab sofort und unbefristet, eine/n 

AAnnllaaggeennffüühhrreerr//iinn  TTrraannssppoorrttbbeettoonn  ((mm//ww//dd))  
Die  Aufgaben:  
• Bedienen der Betonmischanlage, Qualitätskontrolle  
• Pflege und Wartungsarbeiten 
• Disponieren der Roh- und Hilfsstoffe  

Ihr Profil: 
• Erfahrung im Führen von PC-gestützten Maschinen und Anlagen, 
• Führerschein der Klasse B 

Weitere Infos zur FLB, zur Aufgabe und unserem Angebot unter 
wwwwww..ffllbb--ffrraannkkffuurrtt..ddee oder über den QR-Code 

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail beim Personalleiter unserer 
Verwaltungsgesellschaft, Herrn Wolfgang Krech.  
E-Mail: wwoollffggaanngg..kkrreecchh@@kkiieess--bbeettoonn--aagg..ddee 

  
FFLLBB  LLiieeffeerrbbeettoonn  GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG 
Gutleutstraße 371  
60327 Frankfurt am Main 

Reinigungskräfte
(m/w/d), gerne Ehepaar,

auf Minijobbasis gesucht! 
Mo-Fr, 18-20 Uhr. 

Oberursel, Zimmersmühlenweg
S-Bahn-Haltestelle Stierstadt
Reinigungsdienst Ricciardi

Tel. 0179 - 69 11 500

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche 

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung

Sulzbacher Anzeiger

Bad Sodener Woche

Kommunikation mit 
Demenzkranken
Eschborn (ew). Wie Kommunikation gelingen 
kann, auch wenn der Partner oder die Mutter an 
Demenz erkrankt – darum geht es in einem 
Workshop am Freitag, 24. Januar, von 16 Uhr 
bis 19.30 Uhr im Raum 3 des Mehrgeneratio-
nenhauses in der Hauptstraße 20 in Eschborn. 
Geleitet wird der Workshop von der Gemeinde-
pädagogin und systemischen Therapeutin Anja 
Mahne. Informationen und Anmeldung sind bis 
zum 20. Januar bei Anja Mahne unter der Tele-
fonnummer 06196–9314857 oder per E-Mail 
an anja.mahne@ekhn.de möglich.

Regionalschleife feiert „Geburtstag“
Eschborn (ew). Der Trägerverein Hessische 
Apfelwein- und Obstwiesenroute veranstaltet 
seine Mitgliederversammlung am Montag, 
20. Januar, im Raum E1 im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.
Wie das Eschborner Vorstandsmitglied des 
Vereins Reinhard Birkert mitteilt, geht der 
Vorstand der „Regionalschleife zwischen 
Main und Taunus“ optimistisch und mit neu-
en Ideen in sein Jubiläumsjahr.
Mit der Eintragung des aktuellen Vorstandes 
in das Vereinsregister wurde eine zentrale 
Grundlage geschaffen, organisatorische Auf-
gaben neu zu gestalten. Dank einer konstruk-
tiven und unterstützenden Beratung konnte 
jetzt bei einer Sparkasse in Eschborn ein neu-
es Konto für die Regionalschleife eröffnet 
werden. 
Bei der Mitgliederversammlung, die um 19 
Uhr beginnt, stehen unter anderem der Tätig-
keitsbericht des Vorstands, Neuwahlen und die 
geplanten Aktivitäten für 2025 auf der Tages-
ordnung. Im November hatte der Vorstand ei-
nen interessierten Personenkreis eingeladen, 
um Ideen für neue Aktivitäten für die Regio-
nalschleife zu entwickeln, die in diesem Jahr 
ihr 30-jähriges Bestehen feiert. Die Regional-

schleife umfasst die Stadt Frankfurt, den Main-
Taunus- und den Hochtaunuskreis. Ergebnis 
der Ideensammlung war der Vorschlag, eine 
dezentral organisierte Aktionswoche zwischen 
dem 31. Mai und dem 7. Juni  vorzuschlagen. 
Jeder Mitgliedsbetrieb und jeder Mitgliedsver-
ein kann dabei eigenständig Veranstaltungen 
vor Ort organisieren. Alle Aktivitäten werden 
aber zentral vom Vorstand der Regionalschlei-
fe kommuniziert. Das können Wanderungen 
durch die Streuobstwiesen sein, Gastronomen 
können Speisen mit Äpfeln anbieten, es kön-
nen Apfelweinverkostungen angeboten wer-
den und es kann zum Beispiel Malwettbewer-
be für Kinder zum Thema „Obstwiese“ geben. 
Es könnte auch einen Gesprächsabend mit Ver-
tretern aus der Politik und Naturschutz über 
den „Schutz der Streuobstwiesen im Zeichen 
des Klimawandels“ sein.
„Die Woche ist eine gute Möglichkeit, den 30. 
Geburtstag unser Regionalschleife zu feiern“, 
sagt Reinhard Birkert. 1995 wurde die Regio-
nalschleife zwischen Main und Taunus als 
„Pilotschleife“ der neu gegründeten Hessi-
schen Apfelwein- und Obstwiesenroute ge-
gründet. Birkert gehörte schon damals zum 
Vorstand.

„Utes Babbelstubb“
Eschborn (ew). Bei Kaffee und Kuchen, in 
netter Gesellschaft ein Schwätzchen halten. 
Das können alle Eschbornerinnen und 
Eschborner in „Utes Babbelstubb“ am Frei-
tag, 17. Januar, von 15 bis 17 Uhr. Das Tref-
fen findet   im Foyer des Mehrgenerationen-
hauses in der Hauptstraße 18 - 20 statt.

Für den Umzug anmelden
Eschborn (ew). Unter dem Motto „Mit Narretei 
und ganz viel Herz, läuft Eschborns Zug am 1. 
März!“ findet am Samstag, 1. März, ab 13.11 
Uhr der 45. Eschborner Fastnachtszug statt. Am 
24. Januar endet die Anmeldung für den Zug. 
Ganz gleich, ob als Privatgruppe oder als Verein, 
jeder kann mitmachen. Die Anmeldung erfolgt 
per E-Mail an info@eschborner-fastnachtszug.
de oder bei Joachim Oehl. Die Arbeitsgemein-
schaft Eschborner Fastnachtszug freut sich über 
jede Teilnahme.  Alle Details und Informationen 
rund um den Fastnachtsumzug gibt es unter 
eschborner-fastnachtszug.de im Internet.
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